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unser andächtiger Fürst, und sein Bruder der edle Graf H e i n r i c h 

von Montfort, genannt von V a d u z , unser und des Reiches 

lieber Getreuer, uns inständig gebeten haben, wir möchten gnädig-

lioh geruhen, ihnen ihre Grafschaft zu Vaduz und alle ihre übrigen 

Herrschaften, Länder und Leute zu verleihen, und zwar mit Städten, 

Festungen, Märkten, Gerichten, Zöllen, Mühlen, Aeckern, Wiesen, 

Wäldern, Gebüschen, Gewässern, Teichen, Jagdgründen, Vogehvei-

den und allen andern sonstigen Zubehörden, nichts ausgenommen, 

wie man es auch im Besonderen benennen möge. Alldas ist von ihren 

Vorfahren redlich an sie gekommen, befindet sich auch in ihrem 

rechtskräftigen, gesicherten, und ungestörten Besitz und rührt von 

des Reiches Lehen her. In Anbetracht dessen und im Hinblick 

auf die genehmen Dienste und auf die Treue, die der ehegenannte 

Fürst und sein Bruder Heinrich zu unserem und des Reiches Nut

zen stets willig geleistet und gehalten haben, täglich leisten und 

halten und auch fürderhin in künft igen Zeiten leisten und halten 

mögen, haben wir ihnen mit Vorbedacht und bei vollem Wissen die 

ehegenannte Grafschaft und alle ihre sonstigen Herrschaften samt 

allen ihren Zubehörden ohne jede Ausnahme aufs Neue verliehen 

und wieder überreicht. Wir verleihen und überreichen sie ihnen 

kraft dieses Briefes und kraft der römischen Königsmacht in der 

Weise, dass sie und ihre Lehenserben diese ihre Grafschaft und ihre 

Herrschaften samt Zubehörden von uns und dem Reiche zu rechtem 

Lehen haben, halten, besitzen, gemessen und gebrauchen sollen in 

gleichem Ausmasse und in gleicher Weise, wie sie ihre Vorfahren 

bis auf uns innegehabt und besessen haben, und zwar ohne jede 

Verminderung von irgend einer Seite her, aber auch ohne Schaden 

für uns, für das Reich, sowie an unseren Diensten und Rechten 

oder an den Rechten irgend eines Anderen. Auch bestätigen und 

bekräft igen wir ihnen alle Privilegien, Reohtsverbriefungen, Ur

kunden, Rechte, Gnaden und Freiheiten, die sie für die ehegenannte 

Grafschaft und für ihre Herrschaften von unseren Vorfahren, den 


